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In der Elseyer Kirche führte Ramona
Stöpgeshoff die Kurs-Teilnehmer in
die Welt der Fotografie ein. Heraus 
kamen zahlreiche gelungene Motive. 
(WR-Bild: Miriam Platte)

Montag, 25.06.2007

Gelungene Bilder: Kleinigkeiten 
machen den Unterschied

Hohenlimburg. (mir) Fotografieren heißt nicht nur die Kamera zu beherrschen
und ein schönes Motiv auszuwählen. Wer gelungene Bilder schießen möchte,
der muss zuallererst richtig sehen lernen.

Das erfuhren die Teilnehmer des Fotokurses im Melanchthon-Haus. Kompetente 
Kursleiterin am vergangenen Samstag war Fotokünstlerin Ramona Stöpgeshoff,
die den Teilnehmern bei der Herausforderung, die Stiftskirche von innen und
außen abzulichten, beratend zur Seite stand. Cordula Jacobi gab den
Workshopteilnehmern zuvor eine informative Führung durch das Kirchenschiff.

"Meist machen schon Kleinigkeiten den Unterschied zwischen einem guten und 
einem sehr guten Bild. So kann beispielsweise ein wenig Bewölkung harte

Schatten vermeiden oder die erste Lage eines profanen Taschentuchs den Blitz viel sanfter machen", referierte 
Ramona Stöpgeshoff.

Doch nicht nur Technik und äußere Begebenheiten übten einen Einfluss auf das Bild aus, auch der Fotograf selbst
spiele eine sehr große Rolle. "Jeder Mensch legt einen anderen Schwerpunkt und hat ein anderes Auge fürs
Detail. So haben einige Teilnehmer neben Gesamtaufnahmen vom Kirchenschiff auch interessante Nahaufnahmen 
geschossen. Ob Orgelpfeifen, Kirchenbänke oder Gesangsbücher, die Teilnehmer sprudelten nur so von
unkonventionellen Ideen und sind teilweise unter Tische gekrochen, um ein Bild zu machen", resümierte Ramona
Stöpgeshoff.

Am Rechner wurden die Digitalbilder sofort und für alle Teilnehmer sichtbar besprochen. Immer wieder zeigte
Stöpgeshoff mit ihrem professionellen Blick überblitzte Stellen, unausgereifte Linienführung oder überladene
Motive.

Es gab aber auch viel Lob: "Insgesamt haben die Hobbyfotografen wirklich gute Ideen, die sie aber noch nicht 
perfekt umgesetzt haben. Das kann man aber lernen. Selbst ich lerne immer noch dazu und dieser Prozess hört
nie auf."
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